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Beckenried NW: Brand zweier Wohnhäuser und eines Stalls 

Heute Morgen kam es auf einer etwas abgelegenen Liegenschaft in Beckenried zu einem 

Grossbrand. Ein altes, leerstehendes Wohnhaus sowie das direkt daneben befindliche 

neue Wohnhaus und ein Stall brannten vollständig nieder. Personen und Tiere kamen da-

bei nicht zu Schaden 

 

Am Donnerstag, den 25. Dezember 2025, kurz nach 05.00 Uhr, ging bei der Kantonspolizei 

Nidwalden die Meldung ein, dass bei der Liegenschaft Eggberg in Beckenried ein altes, 

leerstehendes Wohnhaus in Brand geraten sei. Da sich unmittelbar daneben das neue 

Wohnhaus sowie ein Stall befanden, wurde umgehend ein Grossaufgebot mehrerer 

Feuerwehren ausgelöst. 

 

Trotz des raschen Ausrückens der Einsatzkräfte griffen die Flammen auf das neue Wohnhaus 

sowie den angrenzenden Stall über. Alle drei Gebäude brannten vollständig nieder. Ein weiterer, 

sich ebenfalls auf der Liegenschaft befindlicher Stall konnte durch die Feuerwehr gehalten und 

gesichert werden. 

 

Alle Personen verliessen das neue Wohnhaus selbstständig und blieben unverletzt. Sämtliche 

Tiere konnten frühzeitig aus dem Stall getrieben werden und kamen ebenfalls nicht zu Schaden. 

Auch der Grossteil der Maschinen konnte noch rechtzeitig in Sicherheit gebracht werden. 

 

Die Brandursache ist derzeit Gegenstand laufender Ermittlungen der Kantonspolizei Nidwalden. 

 

Zur Betreuung der Betroffenen wurde das Careteam aufgeboten. Die Anwohnerinnen und 

Anwohner wurden evakuiert und werden vorübergehend bei Verwandten untergebracht. 

 

Im Einsatz standen die Feuerwehren der Gemeinden Beckenried, Emmetten, Buochs, Ennetbür-

gen und Stans, das Feuerwehrinspektorat Ob- und Nidwalden, der Rettungsdienst sowie die 

Kantonspolizei Nidwalden. 

Kantonspolizei Nidwalden 
Oblt Marco Niederberger, Chef Verkehrs- und Sicherheitspolizei 

 
 


